
Himiig all! (Ion Normen
kür das

l( . l( . ^ ivil - ^ äclcken- ^ en § iON5it in VVien .

8 i .
Da.8 unter dem trogen Protektorate tbrer b . u . k . Ilolreit der durebl .

Lrau Lr^ber^ogin blaria do8eplra 8tolronde b . k . Zivi1-Näd6bon -Len8ionat
in ^Vien i8t eine . teilwei86 aut 8tittungen begründete 8taat8an8ta1t und
trat die Le8timmung , xunäelr8t Löebter verdienter und untreniittelter
Zivil-8taat8beamten , be2iebung 8W6 i86 Löebter von b . u . k . Otti^ieren und
Nilitärbeamten 6) 2iu Lebrerinnen öltentlieber Vo1b886bu1en und tür
den Lernt von Lrmetrerinnen in Lamilien beranzubilden .

I) ie80 ^r.n 8ta 1t be8tebt au8 einem Len 8ionato und au8 einer Übung 8 -
8ebule . >

I ) a8 Len 8 ionat gliedert 8 ieii in einen Vorbereitung 8kur 8 und in eine
naeli dem 0o8et20 organi 8ierte k . k . Lelirorinnon -Lildung 8an 8talt .

In die Iibung88ebulo werden nur externe 8etrü1erinnon autgenommen .

8 4.
I) a8 Len8ionat trat den Zöglingen die Lr ^iebung in einer gebildeten

Lamilie ^u er8et2i6n , die l̂utgabe einer öltentliebon Le1ir6rinn6n-Li1dung8-
an8talt 2U ertüllen und die 8p62isllen Ivenntni886 und Wertigkeiten 2U
vermitteln , weiebe tür Lrivatersieborinnen bv 80nder 8 ertorderlieb 8ind .

8 5 .
Zur ^ .utnabme wird ertordert :

n) ein ^ lter ^wi8eben 13 und 15 datrren :
ö ) ein g68under und normal entwiekelter Körper :
e) 8itt1iebe Itnb686bo1t6nbeit ;
rt ) diejenigen Lenntni886 und jene8 Na88 geiziger Leite , weiebe von

einer ab8olvierten 8ebülerin der 8eeb8ten L1a886 einer aebtkla ^ igen
Volk88ebu1e 2 u tordern 8ind :

e) Xenntni8 der deut8eben 8pra,6be:
/) Vorlrenntni886 in der tran 2Ö8 i8 etren 8praebe und im L1avier8pie1 .
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Der l^aelrwem der Vufnabm8bedingungen n- , und r') i8t durelr
amtliebe ^ 6UAlii886 ) der Dedingungen ck) , e) und /) durelr ein für
die8en ^weelr an einer 8taat8an8talt für Lildung von Delrrern und
I ^elrrerinnon ?:u erwerbendo8 / ougui8 ^u erbringen *) , wo1ebe8 neb8t (Ion
^ oten über die einzelnen 8ebulgegen8tänds und der Vngabe , wie weit
die Vorlrenntni886 in der fran3Ö8i8eben 8praebe und im Ivlavi6r8piel6
reielren , du8 Dndurteil an82U8pro6ben bat , ob der Drülling naeb Detäbigung
und H 1886 N ^ur Vufnalrme in da.8 lr . lr . ^ ivi1 -Nädeli6n -Den8ionat 8elrr gut ,
gut , genügend oder minder genügend geeignet i8t.

V.1ter8di8pen8en bi8 2U drei Nonnen lrann der Dnterriobt8mini8tor
gewälrron . VVeitergelrendo Vlter 8di8gen80n 8ind un2ulä 88 ig.

>^ur vollen 8ieb6r8to11ung der D68timnrung /- ) werden die Zöglinge
noelr vor iiireni Dintritto in da8 Den8ionat einer är^tlieben Dnter8nebung
unterzogen , von deren Drgebni8 die wirldiebe V ûfnabme bedingt ibt.

ß 6 .
Die Dlätne der 8taat88tiftlinge , deren Aabl gegenwärtig drei88ig

betrübt , 8owie die I v>tto - und die grälbeb l^abö ' 86bon 8tiltplätxe werden
auf den Antrag des Dnterrielit8miu ^8ter8 vorn Lai -ser verlieben .

Vut ( Ü686 b'rerplät ^e lraben bei gleielrer Vorbildung und Würdigbeik^
^unäeb8t die von beiden Dltern , denn die vorn Vater , bernaeb die von '
der Nuttor verwalten und in Ermangelung 8oleber, niebt verwai8te'föelrter von 2ivil -8taat8beamten (a >rf die Nilitär -I .otto -8tiftplät/e doelrter
von b . u . lr . Oflmieren und Nilitärbeamten in gleielrer Deibeufolge )^ n8prueln

Die Zöglinge 8ind verpllielitet , naeb Vollendung ibrer Drxiebungund naeb Vblegung der Reifeprüfung durelr wenig8ten8 8eel,8 dalrre al8
Drrdeberinnen in Damilien oder al8 belirerinnen an öltentlielren 8ebulon
8ielr ^u verwenden .

Die Dbernabme div8er Verbindliebbeit i8t durelr einen lega1i8itzrten
Itever8 au82U8proeben**) .

Inr Dalle ein 8oleber Zögling vor Erfüllung der übernommenen
Verplliebtung 8einen Derut aufgeben 8ollte. 8ind die für ilrn im Den8ionate
aufgewendeten Verptleg8bo8ten im ent8preebenden Detrage an die 8taat8 -
lra88a ^urüeb ^u^alrlen.

Durelr die Vereboliobung ergebt )edoeb )ede au8 dem fiever86 8ieli
ergebende Verbindliebbeit .

*) Lislitz 8kits 4 , I .
**) 8ieli6 8öit6 k», II .
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Die XundmaekunA die8er in XrlediZunA kommenden Dreiplät̂ e *)
in weleker die r̂ ur iXutnakme ertorderlieken lVaekw6i86 5) , 80wie die
ini 8okluk 8 at26 de8 ^ 5 au8 »e 8 proekene DedinZun ^ und die voraimtekenden ,
den 11ever8 ketretkenden Ile8timmunZen Mnau r; u ko^eieknen 8ind , ertolZt
durek da8 Dnterr !elit8mini8terium, weleke8 den De8et ^unA8Vor8eklaZ der
0kervor8telierin einliolt und dem Xai8er die VnträZe er8tattet.

Dur die ükriMn Ktittplätrie 8in(i die De8timmunZen der ketretkenden
8tiktuNA6N Ma88AeKeN (l .

8 7 .
In80weit die Däumliekkeiten do8 ? 6N8ionate8 68 A68tatten, können

auek taktende ^ öAlinZo aukZenommen werden . Dker deren ^ uknakme
6nt8ekeid6t die ()kervor8tokerin und er8tattet kierüker die Vn^ei^e an da8
Dntorriekt8mini8terium .

I)i686 linken den 8nk u tÜ8 / d
8 5 anAekükrten Vuknakm8kedinAunA6n

enti-preeken und erkalten Ze^en ein ) äkrlieko8 Verptl6A8ko8ten-Dau86kale
von 1600 X 6165 iVIini8t . kür Xultu8 und Dnterr . voni 24 . Vpril 1876)
im Denmonate nek8t Xr^iekunZ und Dnterriekt auek in der kran ^Ö8i8eken
und 6NAli86ken 8praeke, (Dm »anA88praeken) im Xlavierspiel, 4an2en ele .
die V/oknunZ , Xo8t, Xlvidun» , ^Vä8ejiie , ärirtlieke DtloAS durek die Instituts-
ärrite , die Dernmittel und die 80N 8tiZen Xrkorderni886 8) okne )sde
XekenreeknunA .

^U88er der er8ten Vu88tattunZ , kür die Zleiek kei der Vuknakme
500 —600 X A6A6N naekkolZende DetailreeknunZ kei der Direktion 2U
erleben 8ind , kommen keine weiteren Xekenaî la^en 2ur VerreeknunZ .

Die VerpÜ6A8ko8ton-Dnu86kcdketrnA6 8ind in viertel) äkriZen Daten
vorkinein an die In8titut8ka886 ? u entriekten.

Xine Xüek^ alilunA der VerpÜ6A8ko8t6n-Dnu86ludk6trüA6 tlndet nielit
8tntt , maZ der VKZanA eino8 XöZ1inA8 au8 wa8 immer lür einer Dr8aeke
im Dante de8 Vierte l) akre8 , tür welekerz die Xin ^ aklunZ Z68ekak , er-
tolZen ^ 2) .

Ilei cler Düeknakme eine8 ^akl2ÖAlinA8 wird eine dreimonatlieke
XündiAunA kean8pruekt .

8 10 .
Die DildunAkrdauer der /4iAlinAtz de8 ?en8ionate8 keträZt 8eek8 dakre ,

wäkrend weleker 8ie durek ^wei dakre den VorkereitunZ8kur8 und durek
vier dakre den DildunA8kur8 (Dekrerinn6n -DildunA8an8talt ) ke8ueken .

*) Die ^ ussdireikanA äer mit dem LdmkAkre rar LesstLNNA irommenäsn Ltiktplät?«
Zesetiiekt meistens im t 'rükiakre (^.prit—L1g.i) .
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§ 14 .
Die Zöglinge erhalten l >oi ihrem ^ U8tritte aueli von der Olier-

vor8telierin ein Aougni8 , in ^veleliem mit Derukung auk da8 Reiker:engni8
und mit Din>vei8ung auk die im ? en8ionato in 8he80nder 8 erworbenen
Iv6nntni 880 und Dertigkeiten die Dmpkeblung de8 >̂ ögling8 al8 Drivat -
Dr^ieberinnen /Vu8dru6k erhält .

8 15 .
^Venn und in80vveit die Verhältniße , vor allem die Räumliehkeiten

und die Nahrung de8 6harakter8 der V.N8talt al8 I 'en8ionat e8 gestatten ,
8ind aueh externe Zöglinge 3ur unentgeltliehen leilnahme an dem
llnterrielite der kür die l^eln'orinnen -Dildung8an8talten obligaten IInterrielit8 -
gegen8tände de8 Dildnng8kur8e8 rmxulaßen . Dür die Vuknalime 8olelier
externer Zöglinge i8t clie Drküllung der ?ur Vuknalnne in den betretenden
.labrgang einer Dehr6rinnen -Dildung8an8ta1ten vorge8ebriebonen Dedingungen
erkorderlieb . Dür die exterimn Zöglinge gelten die kür Zöglinge ökkentlieber
l^6lirsrinnen -IlildnnA8an8talten be8telienden allgemeinen nn<l die dureli die
Dau8ordnung de8 Den8ionate8 ke8tge86t^t6n 8pe2 iellen Vor8ebrikten.

i

i .

Vtztoi 'üniinK ä68 Mnisters tük' KnI1n8 un6 Dvleriivbl von»
2 . vexember 1875 , 19066,

vomiü Las LkLtüL kür Las k . k . 3ivi1 - ILäLohsii - ? sllsioQLk iv "Msn kimäZeraLsdü virä uvä
Lis LssLiNNüüvZsQ ülrsr Lis ^.ukaLhrQsxrükuv ^ kür Liess ^ vstalt gsürokksii ivsrLsll .

Leins lr . u . k . V.po8to1i8ehtz Naje8tät haben mit ^ llerliöel^ ter Dnt-
8eblio88ung vom 25 . November 1875 dem Ltatute kür da8 k . k . Zivil-
lVlä<lehen -Den8ionat in >Vivn die V.llerliöeh8te Oenelmiigung 2 U erteilen
geruht .

lndem ieli dis8S8 Ltatut lnemit kundmache , tnde icli llin8ichtlicli
der im F 5 de88elben ke8tge8tellten VuknaliM8prükungDolgende8 anzuordnen :

Die ^ üknahmLprükung, welche an ĵoder 8taat8an8talt kür Dildung
von Delirern oder kehrerinnen über Vn8uclien einer Vuknahm8werberin ab¬
gelegt werden kann , i8t naeli Unordnung nnter Vor8it^ do8 Direktor8 von
lVIitgliedern de8 Dehrkörper8 vorzunehmen .
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^Venn die Deststollung der Vorkenntnisse in der trun ^ösiseken 8pruelie
oder im Ivluvierspiel durek Mitglieder des Lehrkörpers unmöglieli ist , so
können nur Vornulime dieser Drütungen uuek ausser dem Lehrkörper
stellende Personen vom Direktor bestimmt werden .

In den Zeugnissen sind die Leistungen in den einzelnen 8ekul -

gegenständen durek die tür die Lekrerinnon -Dildungsunstultsn testgesetriten
flöten ^ 65 des Orgunisutions -Nututs tür Lekrer - und Lekrorinnen -
Dildungsunstulten vom 26 . Nui 1874 , / . 7114 ) 2U bezeichnen . Die Drgebnisse
der Drütung uns der trun ^ösiseken 8prueke und uns dem Xluvierspiele ,
sowie dus durek die Desumtprütung gewonnene Drteil über dus Nuss
geistiger Leite der Vutnubmswerllerin sind niekt durek l^oten , sondern
dureb eine nähere Darstellung aus^uspreeken . Dasselbe gilt uuek binsielit -
liek des klaekweises der Ivenntnis der doutseken 8prueke (^ 5 e) , wenn
nickt die Vutnakmsprütung in dieser 8prueke abgehalten wurde , worüber
dus Zeugnis vollen Vutseliluss Zellen muss .

Dus / zugnis , welekes in deutseker 8prueke aus^utertigen ist , ist
vom Direktor und von allen Drütenden ?u tertigen .

kür die Drütung ist eine Daxe von 10 Iv ^u erlegen .
Dus Drträgnis dieser Drütungstaxen wird unter die Drütenden und

den Direktor ?u gleichen Deilen verkeilt.
In Dällen der Dürktigkeit hat die Drütungskommission von dieser

Daxe Zun ^ oder teilweise riu betreien .

H.

kevtu 'sforinului '« kür Detenten um 81LktpIüts :e.
Dür den Dull als mir ein DreiplaN im k . k . Xivil -Nädeken -Densionate

verlieben werden sollte , übernelime iek mit Zustimmung und Denekmigung
meiner gesetzlichen Vertretung (meiner Vormundsekutt ) kiemit die Ver-
bindliekkeit , nacli Vollendung meiner Drräekung und nuek Vblegung der
Deiteprütung durek wenigstens seeks dukre als Dr^ iekerin in Damilien
oder als Dekrerin an ötl'entlieken 8ekulen miek 2 U verwenden und in
dem Dulle, als iek vor der Drtüllung dieser Verbindlichkeit meinen
erwähnten Lernt uutgeben sollte , die tür miek im Densionute ange¬
wendeten Vorptlegskosten im entsprechenden Detruge Zurück ^u befahlen .
Drkund dessen ete .
b̂ntersebrikt 6e8 2öglmg8 nn6 06nsbrliigmig86rlcILrung Ü68 Vorirnin6e8 un6 6er

Vormnn 63eb g.kt 8 kiebör6 e) .
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M82UA M8 ätzn MlM6H
kür äLS

1L . iL. 01vil - Näüebsii -k 'SQZiong .t in ^Visn .

8 . 1 .
Das unter dem allerböeb8ten kroteetorate Ibrer Naje8tät der Lüiserin

8tebende k . k . Oivil -blädeben -? en8ionat in IVien ist eine, tbeil̂ veit aut
8tittungen begründete 8taa.t83U8t3.lt uuä bat die Le8timmung , 2unäeb 8t
löebter verdienter und unbemittelter Oivil -8taat8beamten, b62 iebung 8Vlei86
löebter von k . u . k . Otüeieren und blilitärbeamten (§ . 6) ^u Lebrerinnen
ödentlieber Volk88ebulen und kür den Lernt von Lr ^ieberinnen in bamilien
beran^ubilden .

I) ie86 ^ N8ta1t be8tebt au8 einem ken8ionate und au8 einer Übung88ebule .I) a8 Len8ionat gliedert 8ieb in einen Vorbereitung8eur8 und in eine
naeb dem Oeset̂ e organi8ierte Lebr6rinn6nbi1dung8an8talt .

In die ÜbunM8ejud6 werden nur externe 8ebü1erinnen aufgenommen.
§ . 4.

va .8 ken8ionat bat den Zöglingen die Lr^iebung in einer gebildetenFamilie 2u er8 et26n , die Aufgabe einer ötkentbeben Lebrerinn6nbildung8 -
an8talt 2U erfüllen und die 8p6eiel1en Xenntni88e und Wertigkeiten 2u
vermitteln , belebe kür krivaterrieberinnen de80nder8 erkorderlieb 8ind.

§ . 5.
2ur ^ .utnabme v̂ird erfordert :

a ) ein ^ .lter 2vi 8eben 13 und 15 dabren;
ein ge8under und normal ent ^viekelter Lörper ;
8ittliebe Hnbe86bolt6nbeit ;

ci) diejenigen Lenntni88e und jene8 Nalä geiziger Leite, belebe von
einer aktivierten 8ebülerin der 8eeb8ten 61a88e einer aebtelatigenVolk88ebule 2U fordern 8ind ;

e) Lenntni8 der deut8eben 8xraebe ;
/ ) Vorkenntni886 in der tran 2 ö8i8eben 8xraebe und im Olavier8pie1.

Der blaebv/ei8 der ^ .utnabm8bedingungen <r) , ö ) und e) i8t dureb
amtliebe 2eugni886, der Ledingungen c?) , e) und / ) dureb ein tür dietn
2 ^veek an einer 8taat8an8talt kür Bildung von Lebrern und bebrerinnen
2u 6rvlerbend68 2eugni8 ?u erbringen * ) , ^ elebe8 neb8t den bieten über
die einzelnen 8ebulg6g6ll8tLnde und der Angabe , ^vie v^eit die Vorkenntni88e
in der kran2 ö8i8 eben 8xrae .be und im 61avi6r8xiel6 reieben , da8 Lndurtbvii

*) Liede Leite Z, I.



au82U8preeben bat , ob der krütling naeb Defäbigung und ^Vi886n 2ur ^uk-
nabme in da8 k . k . 6ivil- ULdeben -ken8ionat 8ebr gut, gut, genügend oder
minder genügend geeignet i8t .

^ lter8di8p6N86n di8 2U drei Nonaten kann der Dnterriebt8mivi8ter
gewübren . weitergebende ^ lter8di8p6N86N 8iuä UN2Ulä88ig

2ur vollen 8ieber8t6l1ung der De8timmung ö ) werden die Zöglinge
noeli vor ibrem kivtritte in da8 keneionat einer ürötlieben I7nter8ueliung
unterzogen , von deren krgebnm die wirkbebe Vulnabme bedingt i8t.

8 . 6 .
Dieklüt ? e der 8taat 88 tiftlioge , deren 2 abl gegenwärtig dreißig betrügt,

80wie die Lotto - und die grätbeb kakö '
8eb6n Ltiltplüt̂ e werden auf den

Antrug de8 Dnterriebt8 mini8ter 8 vom kaieer verlieben .
Xuk die86 kreiplüt^e baben bei gleieber Vorbildung und Würdigkeit

2unüeb 8t die von beiden Litern , dünn die vom Vater , bernaeb die von der
l^lutter verwai8ten und in krmangelung 8oleber, niebt verwai8te köebter
von Oivil -Ltaatsbean̂ ten (auf die Nilitär -Dotto- 8tiftMt 26 köebter von
k . u . k . Okkeieren und Nibtürbeamten in gleieber Ileibenlolge ) Vn8prueb .

Die Zöglinge 8ind vei-xtliebtet, naeb Vollendung ibrer Lr^iebung und naeb
Vbleguvg der Iteikexrülung dureb wenig8ten8 8eeb8 dabre als krriieberinnen
in Kambien oder al8 bebrerinnen an ötl'entlieben 8ebulen 8ieb 2U verwenden .

Die Dbernabme die8er Verbindliebkeit i8t dureb einen legali8ierten
Kever8 au82U8xreeben * ) .

Im balle ein 8oleber Zögling vor krlüllung der übernommenen
Verxtliebtung 8einen Deruf aufgeben 8ollte, 8ind die für ibn im keeionate
aufgewendeten Verxll6g8ko8ten im ent8xreebenden Detrage an die 8taat8-
ea88a öurüek -mnablen.

Dureb die Verebeliebung erli8ebt ^
' edoeb ^

' ede au8 dem Keverse 8ieb
ergebende Verbindliebbeit.

Die Lundmaebung die8er in krledigung kommenden kreiMt ^e **) ,
in weleber die ?.ur Vulnabme erforderlieben Kaebwei86 (8 - 5) , 80wie die
im 8eblu88at^e de8 § . 5 . au8g68xroebeue Dedingung und die voran8tebenden ,
den Dever8 betreffenden De8timmungen genau ^u be^eiebnen 8ind, erfolgt
dureb da8 Dnterriebt8wini8terium , welebe8 den De86t2uug8vor8eblag der
Obervor8teberin einbolt und dem kamer die Vntrüge ermattet.

kür die übrigen 8tift^1üt26 8ind die Le 8timmungen der betreffenden
8 tiftungen malägebend .

8 . 7.
In 80weit die käumliebkeiten de8 ken8ionate8 68 ge8tatten, können

aueb ^ablende Zöglinge aufgenommen werden . Über deren Vutnabme
ent86b6idet die Obervor8teberin und er8tattet bierüber die ^ .nrieige an da8
Dnterriebt8mini8terium.

Die86 baben den 8ub er bi8 / 8 - 6 angefübrten Vufvabm8bedingungen
2u ent8preeben und erkalten gegen ein Mbrbebe8 V6rxfl6g8ko8ten -kau8ebal6
von 800 ü . (2 . 6165 Nini8t . für Oultu8 u . Dnterr . vom 24 . ^.xril 1876)

*) 8ie1w 8eit6 4 , II.
**) Die ^.ussclireiduiiA üer mit clem Lebuljabrs rar Desöt/un» kommsaäsa 8tiÜxIät26

^eseliiellt msistsuL im lüNliMÜrs (^xril—Nai).



im Pensionate nebst Kr^iebung uoä Klnterriebt äie V̂obnnng , Kost, Kleidung,
^Väselie , är^tliebe Käege äureb äie Institutsär^te , äie Kermnittel unä
äie sonstigen Krkoräernisse (ß . 8) .

^uläer äer ersten Ausstattung, kür äie gleieb bei äer ^.uknabme
260 ^ 280 Ouiäen gegen uaeiitolgenäe Detaiireeiinung bei äer Kireetion 2U
erlegen sinä , kommen keine weiteren Nebeoauslagen 2ur Verreebnuvg.

Die Verpüegskosten-kausebaibeträge sinä in viertes übrigen Raten
vorbinein an äie Institutseasse ^u entriebten.

Line Rüek ^ abluog äer Verptlegskosten-Kausebalbeträge tinäet niebt
statt , mag äer Abgang eines Zöglings aus was immer kür einer Klrsaebe iin
Rauke äes Vierteijaiires, kür welebes äie Kiimablung gesebab , erkoigen (Z . 2) .

Lei äer Rüeknabme eines 2abKögbngs wird eine äreimonatiiebe
Kündigung beansxruebt.

§ . 10 .

Die Liäungsäauer äer Zöglinge äes Pensionates beträgt seebs äabre,
wäbrenä weleber sie äureb zwei äabre äen Vorbereituugseurs unä äureb
vier äabre äen Liläungseurs (Rebrerinnenbiläungsanstalt) besueben.

Z . 14.
Die Zöglinge erbaiten bei ibrem Austritte aueb von äer Ober -

vorsteberin ein Zeugnis , iu weleliem mit Lerukung auk äas Keike^ eugnis
unä mit Hinweisung auk äie im Kensionate insbesonäers erworbenen
Kenntnisse unä Wertigkeiten äie Kmxkeblung äes Zöglings als Krivat -
Kr^ieberinnen ^.usäruek erkält.

Z . 15 .
^ enn unä insoweit äie Verbältmsse , vor allem äie Räumliebkeiten

unä äie 'Aabrung äes Obarakters äer Anstalt als Kensionat es gestatten ,
sinä aueb externe Zöglinge 2ur unentgeltlieben Kbeilnabme an dem
Knterriebte äer kür äie Rebrerinnenbiläungsanstalten obligaten Kuterriebts-
gegenstänäe äes Liläungseurses ^uriulassen . Kür äie ^ukuabme soleber
externer Zöglinge ist äie Krküllüng äer 2ur ^uknabme in den betielkenäen
äabrgang einer Rebrerinnenbiläungsanstalt vorgesebriebenen Leäingnngen
erkoräerlieb . Kür äie externen Zöglinge gelten äie kur Zöglinge öbentbelier
Rebreriunenbiläungsanstalten bestebeuäen allgemeinen unä äie äureb äie
Kausoränung äes Kensionates kestgeset̂ ten sxeeiellen Vorsebsikten .

I .

Veroräunng äes Ninlslers kür Lultus unä Ilnterriebt vvui
2. veeeinder 1875 , L . 19066,

womit äas StLtnt kür äas k. k . civi1-ILLLobsn-?LNsienÄt in ^ ien knnLZömaobt wirä unä
Lis ZsstinnnnnZsn übsr Lis ^.nknainnsxrüknnZ kür Liess ^nstg,1t getroKsn wsräsn.

Leine k . unä k . ^postolisebe Nä^
'estät baben mit ^llerböebster Kut-

seblieläuvg vom 25 . November 1875 äem Ltatnte kür äas k . k . Oivil- Nääeben-
Kensionat in Men äie Merböebste Oenebmiguug 2u ertbeilen gerubt.
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Indem ieb dieses 8tatut biemit kundmaebe , ünde ieb binsiebtlieb der
1ni § . 5 desselben festgestellten .̂ufnabmsprükung folgendes anzuordnen:

Die ^.uknalimsprütung , belebe an ^
' eder Ltaatsanstalt kür Bildung von

Debrer oder Bebrerinnen über ^nsueben einer .̂uknabmswerberin abgelegt
werden kann , ist naeb Unordnung unter Vorsitz des Direetors von Nit -
gliedern des Bebrkörpers vor^unebmen .

^Venn die Feststellung der Vorkenntnisse in der kranrösiseben 8praebe
oder im Olavierspiel dureb Nitglieder des Bebrkörpers unmöglieb ist , so
können 2ur Vornabme dieser Prüfungen aueb auläer dem Bebrkörper
stebende Bersonen vom Direetor bestimmt werden.

In den Zeugnissen sind die Leistungen in den einzelnen 8ebul-
gegenständen dureb die kür die Bebrerinnenbildungsanstaltev festgesetzten
Bloten (K. 65 des Organisation8 -8tatut8 kür Bebrer- und Bebrerinnen-
Lildungsanstalten vom 26 . Nai 1874 , 2 . 7114) 2U be^ eiebnen. Die Ergebnisse
der Brükung aus der kranriösiseben 8praebe und aus dem Olavierspiele,
sowie das dureb die Desammtprükung gewonnene Ilrtbeil über das Nak
geistiger Heike der ^uknabmswerberin sind niebt dureb Bloten , sondern
dureb eine näkere Darstellung aus ^uspreeben. Dasselbe gilt aueb binsiebtlieb
des Blaebweises der Kenntnis der deutseben 8praebe (§ . 5 e) , wenn niebt
die .̂ufnabmsprükung in dieser 8praebe abgehalten wurde , vorüber das
Zeugnis vollen .̂uksebluss geben muss .

Das Zeugnis, welebes in deutseber 8praebe auszufertigen ist , ist vom
Direetor und von allen Brütenden 2u fertigen.

Bür die Brükung ist eine Baxe von künk Dulden ?u erlegen.
Das Brträgvis dieser Brükungstaxen wird unter die Brütenden und

den Direetor 2U gleieben Bbeilen vertbeilt.
In Bällen der Dürftigkeit bat die Brükungseommission von dieser

laxe gan2 oder tbeilweise 2U befreien.

II.
Reverskormulare kür Beleuteu um 8t !ktplätire.

Bür den Ball als mir ein Breixlats im k . k . Oivil-Nädeben-Bensionate
verlieben werden sollte , übernebme ieb mit Zustimmung und Denebmigung
meiner geset ^lieben Vertretung (meiner Vormundsebakt ) biemit die Ver-
bindliebkeit, naeb Vollendung meiner Brmebung und naeb ^blegung der
Reifeprüfung dureb wenigstens seebs dabre als Brrieberin in Bamilien oder
als Bebrerin an ötkentlieben 8ebulen mieb 2U verwenden und in dem Balle,
als ieb vor der Brküllung dieser Verbindliebkeit meinen erwäbnten Beruf
aufgeben sollte, die kür mieb im Bensionate aufgewendeten Verptlegskosten
im entspreebenden Betrage Zurück 2U bewalden . Drkund dessen ete.
(llulerscbrikt des ZöZliuZs und OeueämiZullZserLIärullZ des Vormundes und der

V̂ormuudseüaktsbeäörde .)

Druck von Oorisodek in Wien. V.
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